
1. Europaschau für Schweizer Taubenrassen vom 18. – 19. 12. 2010 in Pfarrkirchen  
 
 

  

0,1 Schweizer Kröpfer, mehllicht mit Binden, EU-Sch au 
2010 V 97 TZB, Ausst.: Martin Glauser, CH   

1,0 Zürcher Weissschwanz, blau ohne Binden, EU-Scha u 2010 V 97 SVB, Ausst.: 
Peter Niederklopfer, A   

  

1,0 Poster, rotfahl, EU-Schau 210 V 97 EB, Ausst.: Hans-
Joachim Fuchs, D   

1,0 Berner Gugger, Blauschwanz, EU-Schau 2010 V 97 EB, Ausst.: Alain Julmy, 
CH  

 
Ein gemeinsames Fest der europäischen Züchter von S chweizer Taubenrassen 

 
Im niederbayerischen Pfarrkirchen wurde die 1. Spezial Europaschau für Schweizer Tauben als Georg Bräunlich, 
Horst Friedrich und Jean-Claude Gilliéron - Gedächtnisschau durchgeführt. Die schönen Hallen des 
Geflügelzuchtvereins Pfarrkirchen eigneten sich hervorragend für die Durchführung dieses Anlasses. Die 
Mitglieder des Vereins waren auch für die große Arbeit des Auf- und Abbaus des Ausstellungsparks sowie den 
reibungslosen Ablauf der Schau inklusive  Bewirtung der Gäste besorgt. Die Käfigböcke wurden vom GZV 
Strasskirchen großzügigerweise gratis zur Verfügung gestellt. 
Die Schirmherrschaft der Schau übernahm der 1. Bürgermeister von Pfarrkirchen, Georg Riedel. 
Die Ausstellungsleitung unter Paul Bauer und Edmund Kutscherauer hatte im Vorfeld hervorragende Arbeit 
geleistet. Mit der überwältigenden  Meldezahl von 1559 Schweizer Tauben hatte wahrlich niemand gerechnet. 
Eiligst mussten noch weitere fachlich beschlagene Preisrichter gesucht werden, was für den Verantwortlichen in 
so kurzer Zeit nicht einfach war. Dementsprechend waren die Bewertungsaufträge der 18 Preisrichter, unter 
Führung der beiden Obleute Gerhard Liebscher (D) und Heinrich Niederklopfer (CH), recht hoch. Alles wurde 
aber letztendlich zu aller Zufriedenheit erledigt. Leider konnte Edmund Kutscherauer  die Schau wegen 
plötzlicher Krankheit nur kurz besuchen. Wir wünschen ihm alle gute Genesung.  
 
 

  

1,0 Aargauer Weissschwanz, schwarz, EU-Schau 2010 V  
97 SVB, Ausst.: Rene Christ, CH   

0,1 Thurgauer Schildtaube, schwarz, EU-Schau 2010 V  97 EB, Ausst.: Peter 
Eberhard, D   



  

1,0 Luzerner Einfarbig, gelbfahl, EU- Schau 2010 V 97 CHB, 
Ausst.: Albert Asam, D   Die Ausstellungsleiter Paul Bauer sowie Edmund Kuts cherauer.   

 
Außer den Berner Spiegelschwänzen waren alle Rassen – darunter nun auch die Schweizer Kröpfer mit 33 
Tieren - zum friedlichen Kräftemessen angetreten. Auf nicht weniger als  65 Tauben  konnte die Höchstnote  
vergeben werden. Das bezeugt auch den hohen Zuchtstand unserer Schweizertauben Rassen. Die Qualität der 
Tiere ist zwischen Deutschland und der Schweiz sehr ausgeglichen. Aber auch Österreich, Frankreich und 
Belgien können diesbezüglich gut mithalten. Zuoberst in der Züchtergunst stehen nach wie vor die Luzerner 
Tauben, gefolgt von den Thurgauer-  und  Berner Rassen sowie den Postern. 
Am sehr gut besuchten, mit Musik umrahmten  Züchterabend in der Stadthalle, konnten die beiden SV- 
Präsidenten  Wolfgang Pfeiffer D und Heinrich Niederklopfer CH ein äußerst positives Fazit dieser ersten 
Europaschau ziehen. Auch Bürgermeister Georg Riedel erwies den anwesenden Gästen die Ehre. Edmund 
Kutscherauer ließ es sich nicht nehmen, die schönen Ehrenbänder persönlich an die Gewinner zu überreichen. 
Ein besonderer Dank geht an die Ausstellungsleitung und ihre Mitarbeiter, die diese familiäre Schau erst 
ermöglicht haben. Man darf feststellen: Die Schweizer Taubenrassen befinden sich weiter im Aufwind. Die 
nächste Spezial Europaschau findet in der Schweiz statt. 
Martin Glauser  

  

Die SV Präsidenten Heinrich Niederklopfer, CH, (l.)  und 
Wolfgang Pfeiffer, D, bei einer Auszeichnung.   Glückliche Gesichter von Züchtern aus Frankreich un d der Schweiz.   

 

Die Erringer der Ehrenbänder stellen sich zu einem eindrucksvollen Gruppenfoto.   

   Gute Stimmung unter Deutschen und Schweizer Züchter ! 


